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» Weitere Pressemeldungen

Lasersystem im Tischformat
[bookmark: _GoBack]LPKF präsentiert mit dem ProtoLaser ST ein kompaktes Tabletop-System zur Laserstrukturierung von Leiterplatten. Das Laborsystem für das PCB-Prototyping sowie für die On-Demand-Fertigung kundenspezifischer Kleinserien bearbeitet fast alle gängigen Leiterplattenmaterialien. Es sorgt wiederholgenau für exakte Geometrien. 
Mit hoher Performance ermöglicht der LPKF ProtoLaser ST effizientes Prototyping von komplexen Digital- und Analogschaltungen, HF- und Mikrowellenleiterplatten. Das Lasersystem erzielt exakte Geometrien auf fast jedem Material und ist ideal für die Strukturierung von ein- oder doppelseitigen Leiterplatten, Antennen, Filtern und vielen Anwendungen, bei denen es auf präzise, steile Flanken ankommt.
Mit zusätzlichem Equipment ist der LPKF ProtoLaser ST auch für die Herstellung von Multilayer-Komponenten geeignet. Durch den Vakuumtisch können auch flexible Materialien und Folien frei positioniert und exakt gehalten werden. 
Für das Leiterplatten-Prototyping sowie für die On-Demand-Fertigung kundenspezifischer Kleinserien ist der ProtoLaser ST ein ideales Einstiegsmodell. Durch die intelligente, intuitiv bedienbare Systemsoftware kann auch ein Anwender ohne intensive Laserschulung das System mit der Laserklasse 1 einsetzen. Das integrierte Kamerasystem sorgt für exakte Positionierung der vorab gebohrten und ausgeschnittenen Leiterplatten.
[image: ]
Abb.: Prototyp einer Hochfrequenzapplikation 

[bookmark: OLE_LINK1]Über LPKF
LPKF Laser & Electronics AG produziert Maschinen und Lasersysteme, die in der Elektronikfertigung, der Medizintechnik, der Automobilindustrie und bei der Herstellung von Solarzellen zum Einsatz kommen. Rund 20 Prozent der Mitarbeiter sind im Bereich Forschung und Entwicklung beschäftigt.

1

13.11.2019 – PI_1944_DQ_ProtoLaser_ST	1

image1.png




image2.jpeg
i IPICE

L aser & Flectronics




image3.jpeg




